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Objekt: Obol aus Tarsos in Kilikien

Museum: Münzsammlung des
Sparkassenverbands Baden-
Württemberg
Am Hauptbahnhof 2
70173 Stuttgart
+49 711 127-77901
juergen.schmid@sv-bw.de

Sammlung: Griechische Münzen

Inventarnummer: SV-84

Beschreibung
Dieser Obol stammt aus Tarsos in Kilikien.

Auf dem Avers ist ein Frauenporträt mit frontalem Blick abgebildet. Der Revers zeigt den
Kopf eines bärtigen, behelmten Kriegers nach links.

Leider ist auf dem Revers keine Inschrift zu erkennen, weshalb diese Prägung nicht
eindeutig zugeordnet werden kann. Es könnte sich um den persischen Satrapen
Pharnabazos II., der von 379 bis 374 v. Chr. in Tarsos prägen ließ, oder von Datames, der
eigentlich Satrap von Kappadokien war, aber auch von 378 bis 372 v. Chr. in Tarsos prägte.

Grunddaten

Material/Technik: Silber / Prägung
Maße: Durchmesser: 10,2 mm; Gewicht: 0,72 g

Ereignisse

Hergestellt wann 379-372 v. Chr.
wer
wo Tarsos

[Geographischer
Bezug]
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Schlagworte
• Antikes Griechenland
• Obol (Antike)
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